
Schritt für Schritt zur rechtssicheren Betriebskostenabrechnung

Ŷ Wenn Sie in der Buchungsmaske derartige Leis-
tungen aus der Liste der Buchungskonten gewählt 
haben, klicken Sie auf den Rechtspfeil neben „An-
gaben zu Aufwendungen nach § 35 a EStG“. Dar-
aufhin öffnet sich ein separater Eingabedialog, in 
dem Sie die „Art der Aufwendung“ auswählen (z.B. 
„Handwerkerleistung“ oder „Inanspruchnahme von 
haushaltsnahen Dienstleistungen“) sowie den be-
auftragten Unternehmer eintragen:

Ŷ Falls der Dienstleister bislang noch nicht in Ihrer 
Kontakt-Liste auftaucht, tragen Sie die erforderli-
chen Informationen ein. Sie öffnen den Dialog über 
den Rechtspfeil neben dem Eingabefeld „Unterneh-
mer, der die Arbeiten durchgeführt hat“. 

Ein Betrag – mehrere Konten 

Nicht immer lässt sich ein Zahlungsvorgang komplett ei-
nem einzelnen Buchungskonto zuordnen. Ein Beispiel da-
für ist die monatliche Überweisung eines Mieters: Denn 
diese Zahlung setzt sich in der Regel aus der eigentlichen 
Monatsmiete sowie den Vorauszahlungen für Neben- und 
Heizkosten zusammen. Damit das Programm die einzelnen 
Zahlungsbestandteile von vornherein den richtigen Ein-
nahmepositionen zuordnen (und hinterher auf Knopfdruck 
korrekte Abrechnungen liefern) kann, teilen Sie gemischte 
Zahlungen am Besten gleich bei der Erfassung auf:

Ŷ Legen Sie unter „Einnahmen / Ausgaben“ zunächst eine 
neue Buchung an (Schaltfläche „Neu“).

Ŷ Tragen Sie wie gehabt das Datum, den Buchungstext, 
die Zahlungsart, den Gesamtbetrag sowie das Bank-
konto ein. 

Ŷ Anschließend klicken Sie auf den Link „Buchungskonto 
Aufteilen“ über der Zeile mit dem Buchungskonto in 
der Eingabemaske: Damit öffnen Sie eine neue Einga-
bemaske, in der Sie die einzelnen Teilbeträge nach und 
nach den passenden Buchungskonten zuordnen.
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Die Auswahl des Buchungskontos erfolgt auch hier über 
eine Auswahlliste, die Sie durch einen Klick auf das „B“-
Symbol neben dem Feld „Buchungskonto“ aufrufen. Da sich 
die Zahlung eines Mieters theoretisch auf verschiedene 
Mietverträge beziehen kann (z. B. auf eine Wohnung und 
eine separat vermietete Garage auf dem Nachbargrund-
stück), bietet Ihnen der Aufteilungsdialog außerdem das 
Feld „Zuordnung zu einem Mietvertrag“. 

Als „Text“ der Teilbuchungen schlägt WISO Hausverwalter 
standardmäßig den eingangs eingegebenen Buchungstext 
des Gesamtbetrags vor. Damit Sie die einzelnen Positionen 
Ihrer „Splitt Buchung“ später besser nachvollziehen kön-
nen, sollten Sie den einzelnen Zahlungspositionen nach-
vollziehbare Bezeichnungen geben. Sobald Sie die Angaben 
eines Teilbetrags abgeschlossen haben, klicken Sie auf die 
Schaltfläche „Übernahme“ und übernehmen sie so in die 
darunter stehende Liste. Zugleich informiert Sie das Feld 
„noch nicht verbucht“ über den verbleibenden Restbetrag. 
Den verteilen Sie anschließend in beliebig vielen weiteren 
Teilbeträgen auf die übrigen Konten. Verlassen können Sie 
die Eingabemaske „Einnahmen / Ausgaben - Aufteilen“ erst 
dann, wenn Sie den Gesamtbetrag restlos verbucht haben. 
Mit „Schließen“ kehren Sie zur Gesamtbuchung zurück und 
sorgen dort durch einen Klick auf „Speichern“ für die ab-
schließende Verteilung des Zahlungsvorgangs auf die ge-
wünschten Konten.


